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\ „Amtsbiaü der
! Residenzstadt Wiesbaden“
IEinrückungsgebühr für

udas Bade -Blatt:
i Die Stn «! «« ».. Pe«t*«>«« 20 Wa-
ii Die 3ma ! 0« P- Pctiüeslc «eben Du i

Wochen-HauptHste, unter u. «eben L
dem WoAenptoflramm 50 Pta . " e G
5, m I «mb.  ReHameieile n« b n>- » i-j

IITanerproyrnmiu Mk. 2. - - l .mmal'ye j
Aufträqe unterliegeil einem be- li

11 sosadereo !»ns. v«/ '
Bei Wiederholung Rcba,t

O bewilligt.
Anseigen - Annahme:

bet der Oejchiftrleitung . «wie j
J>ä den »erichi«<ieneu Annonce «- i
Einedltlonen .- Anzeigen mfliu .i bis i
13 Uhr vcrrnittöSJs bei der Oewiiefts

leituttg erageüeferl werde .-,.
C«, Aufnahme an bestimmt votge - ,
ttäWiebesre;. Tag®» * ird kein- O ». j

r vÜH  iiberaottMnen ©

Samstag , 28 « April I9S7.
51. Jahrgang

und Kurleben.
' ««r -' 2iere und Offiziersdamen:
<r8), 0b>-n^ c Frau  Oberstltn . Busse m.
M" p.. ]1- frankfurter (Ungarn ), Major Gold-

Vl“ , 'Major Goldstein (Frankfurt ), Hptm.
i,r '"-dz, p’ Fr au Oberstltn . Grube (Berlin), Ltn.
Fn  ra ];lr, m1' Kriegsgerichtsrat Flankt (Ham-

C Ma;r; ” eu duck (Potsdam ), Hptm . Kruchen-
tp ]’Ltn r\ Kuschel  m . 2 Kinder u. Erzieherin
Är vanMoartin (Olm ), Major Nagel , Hptm.

'*°Phon r Schmid (Jüterbog ), Frau Major
n’ On . Tanner m. Frau (Hannover ),

«ein(Mün̂ (Darmstadt )- Frau  Oberarzt

folgendes entnehmen : Familien-, Persönlichkeitsereig-
i — , , „ , , , « »nf 7 i ihr i nisse Berufs- und Weltgeschehnisse auf politischem,

. . . .. ÄrÄ *Ä 5aS ? fc - :j*
-■* 1 -ä " “ h~ *

_ „ . J „ t —•• 1- j  t ) : ;Vina itKoroüfvJ vnti

Dienstag , den 1. Mai, Ab. C : „Im weissen Rössl“, Anf.
7 Uhr . Mittwoch, den 2., Ab. A : „Perlen“, Anf. 7 Uhr.

i ÛsD Kurhaus.
ünti;., keger-r .„j ; _. , . r .3 >cb s .̂ ^ 'Gedächtnisfeier.

» ^ k’ u * Samstag abend 8 Uhr im
’ in Uu, auses  eine Max Reger-Gedächtnis-

'41}cbt üKp. er  Herr Musikdirektor Carl
hitn Sr-tecL” fV' ax Re Ker ’s Leben und
C ,la'ierh* i Wlrd- Ls folgen seltener gehörte

,. Mltf eU Ung  von Max Reger und zwar:
«." * iuB; 0sen  bestreut “, „Volkslied1̂, „Mein

MJ- - ‘a Srhäfvoi „;„u vorgetragen durch
' (2 )"» F

\ to ft
Schätzelein“
kfurter
Künstle, ... .. . .

Kurhause aufgetreten.

' Fror.1, , voigci „
DU i furter Oper Frau E1 s e D r ö 11-

’r'tch hie nŜ 6r*n ist  ‘ in  origen Jahre

4Or

aus Wiesbaden
1C f! Mai 3c des  Königlichen Theaters von,

A (n r‘‘tn«ni- Sonntag, den 29., nachmittags , bei
r >" iVir 0ie if ’• au^ Allerhöchsten Befehl, Ili . Vor-
t Ätt ü '-'esep ^ Arbeiterschaft : „Wie die Alten
Si H, Mmtiirurstellung findet ein Kartenverkauf

. c< .crê :„? Plätze dem Garnisonkommando
, A ; p .. 1 Worden sind ) , Anf . 2 (A Uhr;

i -' ” le  Gsardasfürstin “, Anf. 6% Uhr.
L : „Carmen“, Anf. 6V2, Uhr.

/VD. L>j /.Ulli GlOk.Cii 111.a1v. . A
W. Shakespeare. Für die deutsche Bühne übersetzt von
Hans Olden, Anf. 6J4 Uhr . Samstag, den 5., Ab D,
zwölftes Gastspiel des Kgl. Kammersängers Herrn Paul
Knüpfer von der Königlichen Oper in Berlin : „Figaros
Hochzeit“' „Figaro “ : Herr Kammersänger Knüpfer a. G.,
Anf. 60 Uhr . Sonntag , den 6., Ab. C, dreizehntes Gast¬
spiel des Kgl. Kammersängers Herrn Paul Knüpfer : „Die
Hugenotten “. „Marcel“ : Herr Kammersänger Knüpfer,
Anf. 6V2 Uhr

— Residenztheater. .Am Dienstag wird der bekannte
Lautensänger Robert Kothe einen Vortragsabend ver¬
anstalten . Aus dem Programm ist besonders hervor¬
zuheben : „Ein Streitlied zwischen Leben und Tod , die
Romanze von Hermann Löus „Am Haidberg gvat ein
leises Singen“, ferner drei niederdeutsche Lieder aus
dem jetzigen Kriege und endlich eine Anzahl fein-
humorvoller neuer Volkslieder. , Der Vorverkauf zu
dieser Veranstaltung , zu der Dutzend - und Funfziger-
kartSn keine Gültigkeit haben, beginnt heute Samstag.

— Stadttheater Mainz. Am Sonntag nachmittag geht
Das Dreimäderlhaus “ in Szene und am Abend, mit

Anna Todoroff, der berühmten bulgarischen Kammer¬
sängerin , Bizets „Carmen“, als zweite Vorstellung im
neuen Abonnement Nr . 74. Die erste Wiederholung des
Lustspiels : „Die verlorene Tochter “ findet am Samstag,
den 5. Mai, ausser Abonnement statt.

— Das Kniephon-Theater bringt ein realistisches
Schauspiel „Die Zigeunerbaronin “ mit Erna Morena
in der Titelrolle . „Ihr Papa “, ein lustiges Famihemdyll
mit reicher Situationskomik sowie selten schone Natur¬
aufnahmen ergänzen den Spielplan. Für die Nach¬
mittagsvorstellung von 5—6 Uhr gelangt als Extra-Ein¬
lage das Schauspiel „Das verlorene Paradies zur \ or-
führung , in dem Rita Sachetto die Hauptrolle verkörpert.

— über das stenographische Tagebuch hielt Hei1
Lehrer Paul in der Stenographieschule Stolze-Schrey
(Gewerbeschulgebäude ) einen Vortragendem wn kurz

ilclVUllrt &cnuci mai .uj .Di Uk.1 —— -- 1
kirnst in feindlichen, neutralen , befreundeten Landern,
mr Vaterlande müssen, wenn sie nicht mit der Zeit er¬
blassen sollen, durch ein Tagebuch , eine Chronik , unter¬
stützt durch photographische Aufnahmen, festgehalten
werden Kaiser Wilhelm I. widmete jedem Tage ein
Blatt, auf dem jedes Jahr wichtige Eintragungen hmzu-
gefügt wurden . Derartige Aufzeichnungen unterbleiben
sehr oft, weil dies umständlich ist in gewöhnlicher
Schrift ’ Hier ist die Stenographie am Platze, da sie
weniger Zeit und Raum in Anspruch nimmt und doch
das Wesentliche übersichtlich gestaltend , festhält in einei
Schnelligkeit wie mit einem Augenblicksapparat , der jede
Ermüdung ausschliesst. Dieses lagebuch gibt ein
Spiegelbild der Vergangenheit . Wer nicht vorhat , die
Stenographie im Beruf zu verwenden, der werde Steno¬
graph für das eigene Tagebuch.

— Gegen die Trinkgelder in Bahnhofswirtschaften.
Das Nationelle Kartell der deutschen Gastwirtsgehilfen
und der Verband der Gastwirtsgehilfen haben an den
Minister der öffentlichen Arbeiten eine Eingabe gerichtet,
in den preussischen Bahnhofswirtschaften ein Trinkgeld-
verbot einzuführen . Zur Begründung fühlen die An-
tragsteiler an : „Eine Schädigung der Bahnhotswirte
steht nicht zu befürchten, denn durch eine Beibehaltung
oder nur unwesentliche Senkung der derzeitigen hohen
Speisen- und Getränkepreise bei fallenden Preisen des
Rohmaterials würden sie einen Ausgleich für den durch
die feste Entlohnung des Personals bedingten Mehrauf¬
wand finden, ohne die auf sie angewiesenen Gaste zu
verlieren. Auch die Gäste und Reisenden selbst er¬
führen durch diese Systemänderung keine Mehrbe¬
lastung , denn ihnen kann es gleichgültig sem, ob sie zur
Entlohnung des Personals durch Gewährung von Trink-
o-elcl oder in Form höherer Zehrungskosten beitragen.
Ein Vorteil entspränge aus der erbetenen Änderung aber
sicherlich : es würde sich den Bahnhofswirtschaften der
gebildete, besterzogenste Teil der Berufskellner zu¬
wenden, der schon seit langem die bisherige Ent-

!!°itheater-vS,eater -- L -
’ -1i er ,< rung von Richard Strauss ’ „Der

hat mit der am Donnerstag

r

'eteb11er“ ,, & von  Kicnara sirauss c .
n,t  m s •’ des  Meisters melodischstes Opern-

Beset?,en  Sp »elplan aufgenommen und
UnS einzelner Hauptrollen . Der

Melodien, der prickelnde, leicht
ite1 bot und das  blühende Kolorit in der
C 'Oässe en  dem Ohre auch diesmal im

s tragendster Art , und die vielenAk cs  te -r smaster  Art , una aie vielen
mPikes  entschädigten überreich fürllGl ml* • 1 .74r

Sh Weniger genial erfunden sind,
'er ^ !Uss des ersten Aktes wieder in

eziehung von  ausserordentlicher
es so innig und
wie eben nur

-8 tyarr~ iuuu ;n vermag.
rhHb Den  ker einmal eine Glanzleistung-- n AU . ,d. _« .. _j _ T3WI

Kl

IV. ueti einmal eine ejnuiiiciaLuiig
alw »Uktavian“ sang erstmalig FrlI r?U um  Grazie im Spiel und reizvoller

h\ hi., „L ieblichkeit im Gesang . Auch
! 'QSS  Mit uhle“ bot Auge und Ohr einen
I H V -tikN p; ° rvollen Strichen, vielen be-

' Sei ‘̂elheiten im Spiel, stattete Herr
Mitw ,olle (Ochs von Lerchenau) aus.

»h a, lrkenden machten sich namentlich
»Feldmarschallin“ und Herr

Faninal “ um die AufführungGeisse -Winkel  als
verdient.

Das starkbesetzte, festlich beleuchtete Haus Uess es
an reichem Beifall und kostbaren Blumen nicht fehlen.

Feldgraues Konzert.
Am Mittwoch fand in der Ringkirche ein „geist¬

liches Konzert“  zur Unterhaltung der ver¬
wundeten Krieger statt . Die Veranstalterin desKonm es
___ Fräulein Paula Ulf er  t - hatte ein reiches, an¬
regendes Programm zusammengestellt . Sm trug Lieder
von Pfeiffer, Hintzpeter , Thomae, Handel Loew ,
Schubert , Hoffmann und Dorn mit angenehm klingender,
gut geschulter Stimme, musikalischem Verständnis und
warmer Empfindung vor . Allen ihren Darbietungen
wurde vonseiten der Zuhörer regste Antedn^ me ent
negengebracht . Der mitwirkende Organist der Kirche
_ ° Herr CarlSchauss — bewährte sich sowohl in
den Solostücken von Lux und Rheinberger, als auch in
den mit viel Kunstsinn ausgeführten Begleitungen de
Gesänge von neuem als tüchtiger Organist.

Die Schlüsselblume.
Ein Märchen von Hans Gäfgen-Wiesbaden.

Noch war es Winter , Gott sass mit den Seinen im

eingeheizten Himmelssaal. In dicken Filzpantoffeln, die
dampfende Pfeife zwischen den Lippen, so thronte dei
Herr der Welt und schlürfte den Glühpunsch , den
Petrus gar trefflich bereitet.

Doch es war schon Anfang März , und Gott wurde
ungeduldig : „Petrus öffne die goldne Pforte zum Para¬
diese und sieh zu, ob es noch nicht Frühling werden
will in meinem himmlischen Garten .“

Und Petrus schlurfte davon. Das Schloss den aiadies-
pforte war eingerostet in der kalten Winterzeit , und
Petrus guckte durchs Schlüsselloch, um nach dem rechten
zu scheu.

Ein keckes Elflein aber , ein Töchterchen des Früh¬
lingsgottes , stand an der Innenseite der Türe und pustete,
als' der graue Pförtner durchs Schlüsselloch schaute,
fröhlich hinein. , , .. ,

Da erschrack Petrus und liess seine goldnen Schlüssel
fallen, und sie fielen auf eine Wiese auf der winter-
dürren Erde . ,

Da begann die Flur plötzlich zu grünen und zu
sprossen , und wo ein goidner Schlüssel lag , wuchs eine
lichtgelbe Blume. . r

Die Menschen wussten nun , dass der Frühling ge
kommen, und sie waren fröhlich.

Gott aber liess seinen himmlischen Schlusselschmied
kommen, der musste neue goldne Schlüsse sch

Und der Herr zog sein Frühlingskleid an und schi t
froh durchs blühende Paradies.

f
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Vormittags - SCoiszert.
Konzert der Kapelle Pau! Freudenberg

in der Kockbrimnen - Trinkhalle.
Vormiltags 11 UHr.

1. Choral : «Ein ’ feste Burg ist unser Gott “.
2.  Vorspiel zur Oper „Kunihild“. . Kistler
3»; Rote Rosen , Walzer . Fr . Lehar
4 . Altniederländisches Oankgebet . Kremser
5> Fantasie aus der Oper „Der

Freischütz “ . C. M. v. Weber
6t Alt-Berlin . Marsch . F . v. Blon

Nachmittags -Konzert.
4 Uhr . 141 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Ksirorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, . Städtischer

•Kürkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper „Das goldene
Kreuz “ . Brüll

2. Einleitung zum iü . Akt aus der Oper
„Das Heimchen am Herd *. . C. Goldmafk

3 . Grosse Bai 'ettmusik aus der Oper
Oh. Gounod
A . Eubinstein

,Faust “ .
4 . Sphärenmusik . . . . . . .
5 . Meeresstille und glückliche Fahrt,

Ouverture . . . . . . . F . Mendelssohn
6. Fantasie aus der Oper „Die

Zauberflöte “ . . . W . A . Mozart

6 . Kuyawiak , Mazurka .
7. Fantasie aus der Oper , Undine“

Abend- Konzert.
8 Uhr . 142 . Abonnements -Konzert.

Städtisches üfnrorchesfer.
Leitung : Herr Hermann Iraner , Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Spanische Lustspiel - Ouvertüre . A . Keler Bela
2.  ö komm mit mir in die Frühlings-

nach ?, Lied . . . . . . . F . v. d . Stucken
3 . Fantasie aus der Oper „Der

Freischütz “ . . . C. M . v. Weber
4 . Nocturne . . . . . . . . J . Vogt
5 Ouverture zur Oper „Fra Piavolo“ D. F. Anher

Abends 8 Uhr im kleinen - , .

Max8ZMr-8sÄodM ' %<t MUhr : A

Vortrag
über Max Hegers Leben »N»

Herr Carl Sehnrieht - ^
Gesänge mit Klavierbegleitung 1011

«) Dein Auge,
b) Mit Hosen bestreut,
ei Volkslied.
d ) Mein Traum.
e) Mein Schätzelein.

Frau Else I) r ö 11- Pf .a f f,
Frankfurt a . M. (Alt ).

Konzertflügel : Ibach aus der IVi

! .... , S
^Dhr : .

* 3 n,, . . *

' M S;
Konz«

Uhr: i

Adolf Stöppler , Bbemätr . ** ^ lif
Eintrittspreise : 1.

n ' “ " ’ " ii ji
-10 . Reihe 3Mk ., ! *•

^ 3 Uhrf"
' ***» 8 Uhr i

2 Mk ., Galerie i Mk . (Sämtliche Plätze
Die Eingangstfiven des Saales und ^ 3

bei Beginn der Veranstaltung pünktl ,c - ^
sr nur in den Zwischenpausen geöffnet.
***D)e Damm w v ! n goiM-teri . ohne Hü !l’ p

Jacäenkfeiber, Uläntef
'Besucfjsäfeiber

Eigene Tffass-Scfjneiberei
. Hertz

Langgasse 20

Jffoberne JCteiberstofP
Seidenstoffe

'Blusen, VnterrB<&
iS ...
,!fe *ä:

p. nanbaei

iiliii wwwmm
Fr ankfurterstr . 5 Minuten

von der Wilhelm str.

Hotel
m >$ badeii

Kaffee Orjf!
G , Pabvij -i
K . KE

S5S’ Kftn .,

Tel'
Kt»!

Unter den Eichen .“4
Vorttehmes Faniillen-KaffeeW ,«(

Tee - und Kaffce -IO 4nZ gp# 11
Wu lisch in einzeh “*'
extrafeinserviertoi» ie ‘

U ‘fr -, W

Pr.; Oldei

l?l'Wi- , ' t 'ttba-.; g
- rr°c

VHr - Hei
■‘T-_in. bBr

M Bi
»UH Landr

U| . Ki,

i MÜllllilGTlKlHIll uuiiiuiiiiiiiiiiiillll

Da $ $choit$fe Hotel uBadhau$
in der besten u .ruhig $fen
ge Eigene Thermalctuelle

Pro $pefef pp

ionopoS-Lichtspiele.
Wiesbaden , Wilhekusirusse 8

neben Hotel Metropole.
II - u e 3 —10 Uhr.

Ein Gegenstück z. d. Film : Ein Mirakel
(Erst- und Allein-Aufführungsrecht

Wiesbaden !)
Rfoteies -in von

SolvSutgsfooIna 3
Phantastischer Kolossal -Film

in .4 Akten.
Personen , ii. a. :

Die Dichterin
Maria Carml - Vollmöller

Der schwarze , Geiger Theodor Loos
Henrik . Kinsr Brunn

gabrikbe.

V gA Ltitti
Ä Ha,

”- -»lünch

"Th®1
Kinephot'v

Tau n,1y ei»*1
VornelH " *

AIlein -®rst ”

in

Ausserdem: Badeihäuseheii!
Der pikanteste Schwank der Saison !

Ein Abenteuer Film in 3 Akten.
Motorbootrenneii . Interess . Film.

Sowie gutes Beiprogramm . $

Bio Zi0 e f,*? t t,
der Haupw ^ jiöf^Er -nd J,<"L

Ein «dWs fl. w
m fc Leo renk «' t z.

Nacliroj ^ fgJiDlf t fiExtra
Bas

mit F 11

150

Neue Direktion
H . E . Frager

WWW iiinii üiiiSüüiSiüüüiiüsiiiis

Wollen Sie einen greifbaren
e
□
□

Du wirksamste
Badeblatt“.

Insertionsoi-gan ist
Es wird als alleiniges

(UrhaU* 1 re „nv
brunnen verkauft und liegt in allen dossv
Veranstaitungsprogrammim Kurhaus

Bestaurationen, Kaffees, Pensionen, Sanai

;Wir gehen ihnen gerne mit
Schlägen und Ausarbeitungen

Königliche Schauspiele.
' Samstag , den 1*8. April 1917.

99. Vorstellung.
88. Vorstellung . Abonnement B'

Violania.
Oper in einem Akt . Dichtung von

Hans Müller.
Musik von Erleb Wolfgang Korngold.

Hierauf:
Der Ring des Po ykrates.

Heitere Oper in einem Akt , frei nach¬
dem gleichnamigen Lustspiel des

H. Teweles.
Musik von Erich Wolfgang Korngold,

' Anfang 61/2 Uhr.

Residenz-Theater
Samstag , den 28. April 1917.

Abends 7 Uhr.
Dutzend - und Fünfzigerkart « > gültig
gegen Nachzahlung auf I . Rangloge,
1. "Rangbalkon , Orchestersessel und
I . Sperrsitz 1 Mk ., II . Sperrsitz 50 Pfg .,

II . Rang und Balkon 25 Pfg.
2 . Ramm erspiel -Abend.

Neuheit!
Adam , Eva und die Schlange.
Komödie in 3 Akten von Paul Eger.

Spielleitung : Dr . Hermati Rauch.
Anfang 7 Uhr . Ende 91/.! Uhr.

St m sl iilieaf » Mainz
Leitung ;Hans Islaub . Fernruf Nr . 268

Fernruf der Kasse Nr . 2817.
Samstag , den 28. April 1917.

Abends H/z Uhr.
Ausser Abonnement.

Volks Vorstellung.
Zu besonders ermässigten Preisen

von 20 Pf . bis 1.30 Mark.
Sker Waffenschmied.

Komische Oper in 8 Akten von
Albert Lortzing.

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang 71/2 Uhr
Ende nach 10 Uhr.

Vorläufige Asweige.
Sonntag , den 29 . April 1917

Abends 7 Uhr.
74. Vorstellung im Abonnement.

Abonnementskarten Nr . 74.
Gerades Abonnement.

Preise von 50 Pfg . bis 4 .— Mk.
Gastspiel der König !, bulgarischen

Kammersängerin
Fräulein Anna Todoroff

vom Nationaltheater in Sofia.
4 'araaM ‘Js.

Romantische Oper in 4 Akten von
Georges Bizet.

„Carmen “ : Frl . Anna Todoroff a. G.
Anfang 7 Uhr . Ende 10l/s Uhr.

.Mg *,
\ A ■

‘renn

K ; u
Fr]

SV  Ur. Mi
Mi

aj 0
a.joi

ÄV er; Ön
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lohnüngsart als unwürdig und drückend empfindet und
sich um ihre Abschaffung bemüht .“

— Liebesgaben . Im Hauptausscfausse des Reichs¬
tages erklärte am Mittwoch bei der Beratung des Heeres¬
etats der Kriegsminister v. Stein , dass künftig die Heim¬
sendung von Lebensmittelpaketen bis zu einem Gewicht
vou fünf Kilogramm erlaubt sei , die private Hinaus¬
sendung von Lebensmitteln jedoch verboten werden
solle.

wc . Das Eiserne Kreuz erhielt Vizefeldwebel Rechts¬
anwalt K a s c h a u , zurzeit beim Mainzer Gouverne¬
ment , nachdem ihm früher bereits die Hessische Tapfer¬
keits -Medaille verliehen worden war.

Hof und Gesellschaft.
F ü r s t A d o 1f z u S c h a u m b u r g - L i p p e wird

von der Verwundung , die er vor etwa 14 Tagen
Felde erlitt , demnächst vollkommen geheilt sein.

im

tüer abgedr^
sieh stet*
berufe»;

Siaffb „
Der ehemalige Gesandte 111 j g Ked'

h e r r von der Goltz,  i s* a
Weissen Hirsch gestorben.

w-

Sprechstunde (Theaterkolonnad ®’
vorm . 10— 11 Uhr . Fer » F

Verantwortlicher Schriftleiter:
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Ans dem WOCHEN -PROGRAMI der Ear -Teraostaiiimgen.
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Sonntag , den 29 . April.
Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Montag , den 30 . April.
' Ohr: Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

* Dienstag , den 1. Mai.
° Uhr : Abonnements - Konzert des Kurorchesters.

U Ufir:
«5* »

Mittwoch , den 2 . Mal.
Konzert in der Kochbrunnen - Trinkhalle.

Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Donnerstag , den 3 . Mai.
S Uhr : Abonnements-Konzert des Kurorchesters,
w Uhr im kleinen Saale:

V ®rlrag mit Vorführung von Lichtbildern
n  Herr I)r . Wolfram Waldschmidt

Das Königreich Polen ."

Eintrittspreise : 1.—10. Leihe 2 Mk, 11. bis letzte
Leihe 1 Mk., Galerie 50 Pfg . (Sämtliche Plätze numeriert ).

Die Eingangstüren des Saales and der Galerie werden
bei Beginn des Vortrages pünktlich geschlossen.

Die Damen werden gebeten auf allen Plätzen ohne
Hüte erscheinen zu wollen.

Freitag , den 4 . Mai.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Samstag , den 5 . Mai.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Trinkhalle.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Volkstümlicher Kammermusik - Abend.
Mitwirkende:

Frau Friedei Meyer -Neuendorff (Sopran)
Herr Konzertmeister Karl Thomann (Violine)
Herr Hans Weisbach (Klavier)
Herr Pani Kraft (Horn ).

Eintrittspreis auf allen Plätzen (numeriert) : SO Pf.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerie werden

hei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheinen zu
wollen.

Sonntag , den 6 . Mai.
4 Uhr: Abonnements -Konzert, des Kurorchesters.
Abends 8 Uhr im Abonnement:
Zu Ehren des Geburtstages Sr. Kaiser), u. Kgl. Hoheit
des Kronprinzen des Deutschen Reiches n. von Preusscn:

Fest -Konzert.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor.

Orchester : Städtisches Kurorchester.

(Aenderungen Vorbehalten)

Städtische Kurverwal tu»g.

w

^ S, ' UüsselUovf
V Eubach

UÄHl ' JA, ,,
\„5V , , ^ bnkbes .. K
s > : L fe - * * .

fehl

Pr^ ' Udipzip
U. r-ifv,,’’ irs wkfurt

vC ’ Königsberg_1k, y? Oldenburgfio. ' «'Ilm

ie .Krän^ !g ; /

Kilnstlß« y

Reichspost
Rose
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Hessischer Hof

Grüner Wald
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Grüner Wald
Ritters Hotel

Sanatorium Di . Dombliith
Wilhehnsheilanstalt
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nach den Anmeldungen vom 26. April 1917.

Hermann , Hr . Reut ., Dortmund Wiesbadener Hof
Heinrich,sdorff , Hr . Fabrikdir , Bellevue
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von Heuduck , Hr . Generalleutnant , Potsdam Quisisana
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Christi . Hospiz II
Metropole u . Monopol

Alleesaal
Gasthof Krug

Loyal
Gasthof Krug

Hotel Viktoria
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Gasthof Krug
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V pri - Konz—siertsängerin , Berlin
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Grüner Wald
Bellvue

Nassauer Hof
Alleesaal
Einhorn

Residenz -Hotel
Residenz -Hotel

Haus Kruse
Metropole u . Monopol

Spiegel
Schwarzer Bock

Samitorium Friedrichshöhe
Prinz Nikolas

,, - ^vrm Zum Falken
L- tr ' -n - fr, , Elmshorn Haus Oranienburg
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*>?V Wa^ '^ twat , Hamburg

Ui nh ', UUdstock
Phl ” Potsdam

Haus Oranienburg
Quisisana

Grüner Wald
Zum neuen Adler

Hornof , Hr .,
Hülsemann , Hr . m. Fr .,
Hummel , Hr . Fabr ., Reutlingen
Huss , Hr . Stadtrat , Danzig
Huttinann , Hr . Kfm, , Hamburg
Isele , Fr ., Freiburg
Jacobson , Hr . Fabrikdir . Dr ., Cülmsee
Jahns , Hr ., Weilburg
Jobst . Hr . Kfm . m . Tochter . Hamburg
.Tungeurt . Frl ., Magdeburg
Keime , Hr ., Bentow
Kiesevvetter , Hr ., Gleiwitz
Knaekstedt , Hr . Dir ., Düsseldorf
von der , Kneesebeck , Hr .,
Kopf , Fr . m. Rohn , Amsterdam
Krämer , Hr . Kfm ., Köln
Krämer , Hr , Köln
Krämer , Hr,
Km ko , llr . Kfm , M.-Gladbach
Krebsehner , Hr . Kfm ., Berlin
Krause , Fr : Konsul , Berlin
KrUekenberg , Hr . Hptiru .,
Kuehheimer . Hr . Fabr , Saarbrücken Grüner Wald
Kuschel . Fr . .Major m. 2 Kinder u . Erzieherin, ' Freiburg

Villa Alma
Laqüer , Hr . Kfm . m. Fr ., Breslau . Alleesaal
Lennics , Fr , Osnabrück Christi . Hospiz II
Levy , Br . Kfm . m. Fr , Strassburg Nassauei ’ Hof
Jjebermaim von Ronnenberg , Hr , Gernsbach Reiclispost
Link , Fr . Prof , Marburg Goldenes Kreuz
Ijöbbeeke , Hr . Ing , Oberlahnstein Taunus -Hotel
l.oewenberg , Fr . m Enkelin . Berlin Imperator
Mache «, Fr , Krefeld Weisse Lilien
Malseki , Hr . Kfm , Schroda Geisbergstr . 28
Manko , Fr, .Biebrich Zur .Sonne
Martin , Hr . Ltn . Dr , Ulto Wiesbadener Hof
Gräfin Matuschka -Greifenklayi m. Kontesse u . Begl,

Rose
Nassauer Hof

Fürstenhof
Villa v. d. Heyde

Grüner Wald
Christi . Hospiz II

Schwarzer Bock
Gasthof Krug

Schwarzer Bock
Tomitius

Zur »Sonne
Sanatovium Dietenmühle

Bellevrue
Prinz Nikolas

Vogel
Union
Union

Rheinischer Hof
Sanatorium Friedrichshöhe

Grüner Wald
Schwarzer Bock

Taunusstr . I

Villa

Sanat.

Schloss Völlrads
Menne , Fr , Siegen
Meyer , Hr . Kfm , Bochum
Meyer , Hr . Konsul . Hamburg
Meyer , Hr . Kfiu , Krefeld
Miehahelles , IV. m. Begl , Hamburg
Moack , Fr , Berlin
Molly , Frl,
Müller Fr , Berlin 1
Münch , Hr , Frankfurt
Nagel , Hr . Major,
Nagler . Hr . Kfm , Hannover
Nassauer , Hr , München
Nettei , Hr , Laufenselden
Oelbermann , Fr,
Oest reicher . Fr , Offenbach
OllendorlT , Hr . Kfm , Hamburg
Opi>enliebner , Hr . Dr . med , Frankfurt
Oppenheimer , Fr . Dr , Frankfurt

Residenz -Hotel
Hessischer Hof

Bellevue
Kölnischer Hof

Prinz Nikolas
Villa Ruppreeht

Nassauer Hof
Dotzheimerstr . 51

Nassauer Hof
Wiesbadener Hof

Alleesaal
Gasthof Krug

Vier Jahreszeiten
Rheinischer Hof

Residenz -Hotel
Sanatorium Dr . Schütz

Nassauer Hof
Astoria -Rotel
Astoria -Hbtel

Otto , Fr . m . Tochter , Marknexildrchen Grüner Wald

Paseliedag , llr . Obersekr , Saarbrücken
Pautzmann , Frl , Leipzig
Pautzmann , Frl , Leipzig-
Pechnatz , Hr , Essen
Philippsborn , Hr . Kfm , Charlottenburg,
Planth , llr . Bankdir , Eschwege
Polgar , Hr , Dipl .-Ing,
Pollieh , Hr . Hptm,
Prötz , Hr . Chemiker , Kreuznach
Rabenstein , Hr , Miehelield
Reineke , Hr . Dir , Neustrelitz
Richter , Frl , Göppingen
Riesenfeld , Fr . San .-Rat in . Tochter.
Ritt , llr . Kfm , Mainz
Rosenberg , Hr . Dir . Dr , Berlin
Saggau , Fr,
Sailer , Fr , Heidelberg
Balberg , Fr , Potsdam
Salinger , Hr . Kfm , Berlin
Sander . Hr . Kfm , Elberfeld
Schaarschmidt , Fr . in. Tochter . Stuttgart
Schabe lg , Fr . Dr , Frankfurt
von Sehmid , Hr . Major , Jüterbog
Schmidt , Fr , Trier
Schmidt , Hr,
Schmidt , Frl , Hamburg
Schuberg , IV, Karlsruhe
Schütte , Hr . Geh . Reg .-Kat Prof , Danzig
Schultz , llr . Dir , Charlottenburg
Schulz , Hr , Audenschmiede .
Schulz . Hr , Frankfurt
Schuren . Hr . in. Fr,
Schwarz . Fr . Major , Zoppot
Sichert , Frl , Köln
Strahl , Frl , Adelebsen,
Strauss , llr . Dr . med '. in . Fr , Barmen
Stinte , llr . Fabrikbes , Weida
Susemihl . Hr . Kfm, .Bremen
Tauner , Hr . Leutnant m. Fr , Hannover
Thome , Hr . Pfarrer , Dörnscheid
Toelle , Frl , Barmen
Triebei , Hr . Kfm , Giessen
von Vosst , Frl , Düsseldorf
Weber Fr . Forstmeister , Neuwied
Wedemeyer Hr . Ing . Dr , Sterkrade
Weiler , IV, Landau (Pfalz)
S»einert , Hr . Geh . Rat m. Fr, ' Lauban
Weisse , Hr . Prediger Dr , Berlin
von Westenberger , llr . Major , Darmstadl
Wiese , Hr . Kfm , Kalbe a . S.
Windmöller , Fr , Lengerich i. W.
Winkler , Hr . Kfm , Berlin
Winterfeld , Frl . m . Begl , Wahnsee
Winterfeld -Hr . Gell . Justizrat in . Ff . u . Bed.
Wolff , llr . Kfm , Dortmund
Wolfsohn . Hr . Kfm , Berlin
Zeime , Fr . Fabrikbes . in . Begl.

Luisenstr . 7
Villa , v . d . Heydt

v . d. Heydt
Einhorn

Dietenmühle
Sanatorium Nerotal

Vier Jahreszeiten
Metropole u. Monopol

Zum neuen Adler
Schüt zenhof str . 16

Schwarzer Bock
Pension Humboldt

Imperator
Palast -Hotel

Kaiserhof
Quisisana

Vogel
Zum neuen Adler

Grüner Wald
Hotel Central

Rose
Prinz Nikolas

Minerva
Wiesbadener Hof

Rheinischer Hof
Nassauer Hof
Prinz Nikolas

Rose
Nassauer Hof

Zum neuen Adler
Hotel Central

Reichapost
Hotel Dahlheim
Idstemer Str . 5

Reichspost
Metropole u . Monopol

Schwarzer Book
Bellevue

Hotel Viktoria
Grüner Wald
Grüner Wald

Hotel Central
Taunusstr . 41
Oranienstr . 47

Bellevue
Bellevue

Palast -Hotel
Wilhelms.

Rhein -Hotel
Gastliiof Krug

Residenz -Hotel
Reichspost

Ritters Botel
Berlin Rose

Alleesaal
Alleesaal

Pflegerin , Rheydt
Sanatorium Nerotal

Ziehin , Hr , Deutz Hotel Central
Zimraermann , Frl . in . Begl .. Heiligenlmus Villa Ruppreeht
Zopf , Frl . Stuttgart Fremdenheim Frank

J'^ th;g s .yeactarisehes Kus’restauranf SSSSSflS
•umackhafte , ärztlich empfohlene Küche Fernsprecher 2385.

2 (im Neubau). — Von Einheimischen und Kurgästen am meisten
lestanrant dieser Art am Platze . Behaglich , elegante Räume . — Hygienisch
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Webergasse 4

^V 9et'
v 9tep|^teM^ e verfüttert , versündigt sich

und macht sich strafbar!

Verwende?
) «Kreus -Pf « i8MS®"

Suchen Sie einen
Kurgast?

Das , Wiesbadener
Badeblatt “ ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenliste enthält.

Preis der Einzelnummer:
Wochentaas 18 Ff«, Sanctaas 38 Pfg,
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Wiesbaden
Das Heil- und Erholungsbad
Ruheroohnsifj für Pensionierte u. Rentner . — Koch-
salzfhermen 65,7° C. Unvergleichliche Heilerfolge
bei Gicht, Rheumatismus , Gelenkieiden, Knochen¬
brüchen, Verlegungen, Lähmungen , Neuralgien , Ischias,
Krankheiten der fltmungs - u. Uerdauungsorgane usro.
HüeHeÜDerfahren. — Alle Arten Bäder. Inhalatorium.

>Cmanatorium . Voller Kurbetrieb während des ganzen
Jahres . Prosp . frei. Städtisches Verkehrsbureau.



Amtsblatt der
Amtliche Veröffentlich ungen.

Ausgabe von Bvot-Kundenknrten.
' Die Ausgabe von Kundenkarten , welche zum Bezüge von Brot

und Mehl berechtigen, erfolgt im ehemaligen Museum , 11. ©toif,
Lmmer 43/45 , und zwar für alle Haushaltungen einschließlich
»nitaUen Hotels usw . mit Namen mu Anfangsbuchstaben

am Samstag , den 2s . April,
am Ntontag , den 80. April,
am Dienstag , den 1. Alai.
am Ptittwoch , den 2. Mar,
am Donnerstag , den 8. Mai,
am Freitag , den 4. Mai,
am Samstag , den 5. Miai.

-C
E

und
werdende
8 3
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Borzulegen sind
der Haushaltsausweis,
die Markenausgabe -Karte,

und , soweit ausgestellt erhalten , ^ . _ 9
die Brotzusatzmarken -Ausgabekarten S 1, S 2,
die Brotzusatzmarken -Ausgabekarte für

Mütter . , , ^
Die Brot -Kundenkarten werden in je -stuck ausge¬

händigt , die sich durch ein Farbband unterscheiden Dm
Karten ohne Farbband sind für den Verbraucher selbst, be¬
stimmt , während die Karten init Farbband an ben Bäcker
abgegeben werden müssen , bei dem die Haushaltungen Kunde
werden wollen . Der Magistrat behält sich die Zuweisung an
ei», anderes als das gewühlte Geschäft vor . '

Die Haushaltungen müssen auf alle Karten die Nummer
des Haushaltsausweises und den Namen und die Wohnung
ieüen ibei den Zusatzkarten ist nicht der Name des Haus-
haltilnosvorstandes , sondern der Name des Berechtigten em-
zutraaeu ) und sie dann bis spätestens Montag , den 7. Ma »,
bei einem hiesigen Bäcker oder einer hiesigen Brotfabrik zur
Anerkennung der Kundschaft durch Namensemtragung oder
Abstempelung vorlegen . Auf Karten , die erst nach dem 7 Mai
bei den Bäckern vorgelegt werden , kann nt der Woche vom
14.—20. Mai kein Brot abgegeben werden.

Die Bäcker und Brotfabriken muffen am 8. oder 9. Mai
die erhaltenen Karten im ehemaligen Museum , II . Stock,
Zimmer 43/45 vorlegen mit einer Zusammenstellung m
doppelter Ausfertigung auf vorgeschrlebenem Formular welches
von Mittwoch , den 2. Ma » ab ebendaselbst abgeholt werden

kann . ^
Personen , die keine gütigen Brotmarken mehr haben,

können für die Zeit vom 30. April bis zum 14. Ma » in der
Krieqskuche , Schwalbacher Straße 8, Suppen erhalten gegen
besondere Scheine , welche im ehemaligen Museum , Zimmer 3,
auf begründeten Antrag ausgestellt werden.

Der Preis einer Suppe betragt 30 Pfennig.

Über den Bezug und die Verwendung von Reichs -Rerse-
broimarken , ferner von Marken für Weißbrot und Graham¬
brot erfolgt noch besondere Bekanntmachung.

6» 26 - * ** ' 1917' D - ,

Bekanntmachung.
Tie diesjährigen Impftermine finden an, ,den nach stehend,« »-

aeaebenen Tagen im Gebäude der ehemaligen Ofnziers -Sperscail tiiit.
Dotzheimer Straße 3, von nachmittags 6 Uhr ab statt und zwar:

a) bezüglich der Wiederimpfung:
am I Mai für die Knaben der Schule an der Luisenstraße,

am 2. Mai für die Knaben der Schulen an^ dê R,ederberg - und
am 3 Mai für die Knaben der Schulen an der Blumenthalstraßeund Schulberg,
am 4. Mai für die Knaben der Schule am Blücherplatz,
am 5 . Mai für die Knaben der wctrnle am Bürcherpiatz,
am 6 Mai für die Knaben der Schule am Gutenbergplah,
am 8. Mai für die Knaben der Schule an der ^ hrstratze,

Verkanssregelurrg für Pser-_. . ' ' m «. Vlrtnl
Aus Grund der Bundesratsverordnung vom

(R -G .-Bl . E . 607)
wird bestimmt:

November 1915 (S .=©-:

1 c, '7 i<6 ^
Pferdefleisch darf von Montag, , ben 30.

dm hiesigen Pserdemetzgern nur an^ eingetragne hi
werden . Kundenlisten lr-gen zum Zwecke d^ Emtra ^ ^ «tag , den 27. April , von 9

. . 3—7 '

am 9. Mai für die Knaben der Schule an der Lorch» Straße u.

am
ain

am 14.
am 15
am 16

dm 28 .Äpril , von 3- 7 Uhr , in den Geschäftsrä « »--'^ ^
Pserdemetzger offen. Der Eintrag ersoffst nui P „ folgLpl-
hiefigen Haushaltsausweises , der zum Na t weis de
tragirng in die Kundenlisten auf der Rncksette >>
ansdruck des Pferdemetzgers zu ver/ehm ist. t6efl.
Fleisches werden bei der Anmeldung Karten ai.sg S

Brkanntmacknn«.

Die Kriegsküche in der Schwalbacherstraße ist von Montag,
den 30 April ds . JrS . ab als allgemeine Kriegskuche geschloffen.

Dort wird von diesem Zeitpunkte ab Essen nur an die,emgen
Personen abgegeben, die einen besonderen Bezugsschein für Ab¬
gabe von Essen auf dem alten Museum . Zimmer 3 erhalten haben.

Fn dm übrigen Kriegsküchen wird von Montag , den 30. April
ab Essen nach den bestehenden Bestimmungen nur abgegeben, wenn
neben der bisher schon verfügten Abgabe von Melschmarken und
Kartoffelkarten auch die jeweils gültige Nährmittelkarte zur Ent¬
wertung des Feld 2 der betreffenden Woche vorgelegt wird.

b" 2° ' * * “ 19 ‘7- D --

Holzverkauf.
Aus unserm Armen -Arbeitshaus , Mainzerstraße 148 a. wird

Kiefern-Anzündeholz zum Preise von Mk. 4.50 der Ztr. frei Haus
DOm  iuIrbmU 6 SS sofort zu verkaufen und in der Anstalt

abzuholen ^ Mengen von 1- 100 ©Ui zum Preise von - .70 Mk.

Buchenbmgecho? (sür Zentralheizung geeignet) 1.50 Mk.
für ein Zentner . i -. — Mk

Reiserbündel 100 Stuck ^ Mt.

»ESSrj?r jjä  ÄÄq“SS*

alle Kinder von Klarental , Mainzer Straße u. Rettungshau ^,
10 . Mai für die Mädchen der Schule an der Rhemstraße,
11 Mai für die Mädchen der Schule an oer Rheinstr . (West)

und Blumenthalstraße,
am 12 Mai für die Mädchen der Schulen an der Rirderberg - und

Stiftstraße,
Mai für die Mädchen der schule an der Bleichstraße,
Mai für die Mädchen der Schule an der Bleichstraße,
Mai für die Mädchen der Schule am Gutenbergplatz,

am 5 Juni für di- Aiädchen der Schule an der Kastellstraße

. .. «. Juni tk di - mmm m Schulz»  LAKK.
am 8. Juni für die Mädchen der Schule an der Lorcher Straße,
am 9. Juni für tue Mädchen der Schule aus dem schulberg , -
am 11 Juni für die «Knaben des Reform -Realgymnasiums,
am 12 »um für die Knaben der Oberrealschnle, ^
am 18. Juni sür die Knaben der beldm ^Gymnaslen und paber --
am 14. Juni für die Mädchen der höheren Schulen und Institute

b) bezüglich der Erstimpfung:
am 15. und 13. Juni für die im Monat Januar geb. Kinder,
am 19. lind 20 Juni für die im Monat Februar gell Kmder,
am 21. und 22. Juni sür die im Monat Marz geb. Kmder,
am 25 und 26. Juni sür die im Monat Aprit geb. Kinder,
am 27 und 28. Juni sür die im Monat Mar geb. Kmder,
am 3 und 4 September sür die im Monat Jum geb. Kmder,
am 5 und 6. S -Pternber für die im Monat Juli geb. Kinder
am 7 und 10. September für die im Monat August geb. Kmder,
am 11. und 12. Sept . für die im Monat September geb Kmder,
am 13 und 14. Sept ' für die im Monat Oktober geb Kinder,
am 17. und 18. Sept . für die im Monat November geb Kmder,
am 19 und 20. Sept . für die im Monat Dezember geb. Kinder.

Die Nachichnuterminc finden allgemein eine Woche spater
aaebmitlaos (Rt Uhr statt , ausgenommen am 28. Junr , an
welchem Tage die Nachschau für die am 22. Juni geimpften Kmder
um 7 Uhr nachmittags stattfindet . „ .. „

Für Kinder aus Häusern , »n welchen ansteckende Krankheiten,
insbesondere Scharlach . Masern , Diphtheritis . Krupp - Keuchhusten,
Flecktyphus und rosenartrge Entzundimgen rm Laufe des Jahres
geherrscht haben , zur Zeit der Impfung aber erloschen sind, finden
die Impfungen statt:

am 8. Oktober für Wiederimpflmge,
' am 10. Oktober sür Erstimpflwge.

Rachschauterwine wie vorangegeüm.
Auf die Vorschrift , nach welcher die Eltern des Jmpflmgs

oder deren Vertreter dem Jmpfarzt vor der Ausführung der
Impfung über frühere oder noch bestehende Krankheiten der>Kmdes
Mitteilung zu machen haben, uni die Kinder zum ^ mpftermme
mit rein gewaschenem Körper ' und mit reinen Kleidern gebracht
Werden müssen, wird noch besonders hrngewlesen.

Julpfpflichtia sind alle im Jahre 1916 und früher geborenen
Kind » soweit sie nicht bereits mit Erfolg  gnmpft worden find
oder nach ärztlichem Zeugnis die natürlichen Blattern überstanderl
haben , ferner diejenigen Kmder , welche m früheren JahM , wegen
Krankheit zurückgestellt oder der Impfung vorschriftswidrig eni-

^ '̂ 5öttderiinpspflichtig sind alle im Jahre 1905 geborenen Kinder,
sofern sie Zöglinge einer öffentlichen Lehranstalt oder einer Prlvat-
schule sind unter denselben Voraussetzungen wre vorstehend.
^ Schließlich mache ich daraus aufmerk,am . daß Abrmpsungen

von Arm zu Arm nicht stattfinden und daß der zur Verwendung
gelangende Impfstoff aus dem staatlichen Jmpfmstltut zu Cassel
bezogen wird.

Wiesbaden , den 10. Aprtt 1917 .̂
t;9 von Schenck.

Wird veröffentlicht . Der Magistrat.

Fleische-,. . . • 2
Die Pferdemetzger haben jeweils am Tage vor

durch Aushang an ihren BerkarifSraumen bekannt. zdurch AUSyang an Igreu . ,T,h hi WelCi ,
der eingetragenen Kunden überhaupt bedient und m
folge sie abgefertigt werden sollen. Die Verkans-eM

Anordnungen^

Maßgabe des zur Verfügung stehenden Fleisches
mit dem städtischen Fleischamt fcstzusetzen.

Das städtische Fleischamt ist ermächtigt.
Regelung des Verkaufes erforderlichen Anorn
Die Pferdemetzger sind verpflichtet, den ergehenden
nachzukommen. ^

Zuwiderhandlungen werden mit G^ ängnis bis P
oder Geldstrafe bis zu 1500 Mark bestraft.

Wiesbaden , den 24. April 1917. ^

»feinden.
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Brknnmmschnv « .
Dir städt . Sffentliche Lastwage in der

«trd werktäglich t« der Zeit vom 16. än w» ^ , »
6 Nhr vormittags bis 12 Uhr nachmitt gvon 6 Utir vormrnags o»s ^  ui )> »««, ». .

7 Uhr nachmittags in Betrieb gehalten. gef«^ M
y.hr nachmittags blerbt dl-seiBon 12 bis 1

Wiesbaden , den 10. März

Gestorben : . . . . 70'-i,,ti!
Am 22. April . Kaufmann Andreas Krretz-ng^ ^0

mann Stunt Alterthum , 70 I . Verkäuferin H
18 I.

Am 23 April . Ernst Schmitt . 1 Otto »0 $t.
Witwe " 'Karotine Seyberth , geb. Brenner , 76 3 - ,
Nicolai , geb. Lendle, 70 I . König !. 2 *“* '

Wiesbadener Nachricht
aslvare »-

Mitzständc beim Verkauf von Berte »lungsll ,g-pes
lich im Interesse einer ordiinngsmatzrgen Abserim ^ dtt ‘ <0 J
vorgeschrrebene Buchstabeneiiltcilnng ji
Berteilungswaren wird trotz der N' lederhoU. z« ,a^ ,^ jlV.D
Magistrats von einem Teil der Emwohnerfchai ■ .w f((,
innegehalten . Bei verschiedenen Metzgereren
der letzten Woche Ansammlungen , von Käufern ! ^
den Metzgern eine ordnungsmäßige AbwickekMm.^^ N ^
sehr erschwerten und besonders auch vor> dem ^
unangenehm empfunden wurde , die s.' ns' ch«L,A,usk '0^ !-V' ,»i
nnbedinqte Aorwendigkelt der getroffenen B -- geN« &y
begreifen. Der Magistrat teilt unS mrt daß 1 |eirte
vorhanden ist, um jeden Kunden mit der ^
fallenden Warenmenge zu versehen. Auch o ^ r« » la
Preise zur Ausgabe gelangende Znsatzflerfch rff MMÄ
Menge vorhanden ; es darf daher erwartet w r x,ett W

sellsch
Kür gebraüc

»Rose

ist
4  teilte

‘ ej nes I st

I, r :* VJ1 sii
‘e i m r a f

\v. » Sovv'jp , 1
‘bl 8. M ie der i

° e ns(

!l»Riviera“

b). K^ nn u , f
ß esiko’WS?

V (Saym’ r ; a’J
. ' 4 & . ° 5®

tum sich endlich den Bestimmungen fügt -y  .
Durchführung ihrer gegentSarilg recht )chw« ^ 4" st j
Möglichkeit erleichtert . Gegen Berkänfer d-» ,
gelegte Buchstabmeiuterlung
sichtlich mit der Entziehung des Verkaufes t
waren vorgegangen werden. Die Berantivor .u 1^ ^ p> ,
in eine solche unangenehme Lage gebracht zu K
in Zukunft feine .Haushaltung tragen >!?oU  , r'n,eig elt. .V«

Kriegskuche . Es wird auf die ^ /AHri -KM
Bekanntmachung über Abgabe »on Efsei» M d^ ^ ^ v j.» «,
gewiesen, ans welcher hervorgeht , daß von 1 f, .d.. f, « A .n inithpr erfolaten Abgabe von ü JJlOb' ,a

Kader»-Vermietung.
In der alten Kolonnade sollen von sofort «derspater brz

«um 31 . März -91.8 folgende Läden anderwertrg verune »et werden.
1 Bogen Nr. 16 19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

20—21 1 f7 Raum.
Beide" Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote sind an dre unterzerchnete Verwaltung

einznr îch des Mietvertrages ' können aus unserem
Necknungsbureau eingesehm werden.

^Wiesbaden , den 2. April 1917. ™
«tifetiiti ? Ksrvervklt « »«.

$e ! intxttnnd )uit (t.
Dm AkriierückvergütiMg für den Monat März 1917 ist

«,,,srablung angewiesen >mb kann während der Dienststunden
a" WoäMtagen bei der Akziseabferngr ' ngsstelle , Neugaffe 8,

Zusendung "nicht abgeholter Beträge durch die Post an die
Empfänger erfolgt n ' cht mehw

Wiesbaden , den 10. April 1917. Akziseamt.

GeSwMtm » !» « » « -
Der Fruchtmarkt beginnt während der̂ Wmtermonate -

Oktober bis einschl. März - uw 10 Uhr vormittags.
Wiesbaden , den 13. S -Vtem^ r ^ . .̂ ^ artenvermaltung

Brotverteilung. -
i.

Vom 14. Mai ab tritt an die Stelle des bisherigen Karten¬
systems der Brotverteilung das _ System der festen Kundschaft
Für die Ausgabe der hierzu erforderlrchen Kundenkarten erfolgt

U0<t) Die°"Brötma!km^ bisherigen Systems, deren GültigkeitSÄ*Ä
Umständen angenommen oder dem Wehlbüro vorgelegt werden. Sre
werden vom 27. April ab seitens der Kartenausgabe rm alten
Museum überhaupt nicht mehr mit ausgegeben.

ab neben der seither erfolgten Abgabe von
karten auch die Nührmittelkarte vorgelegt we ^
Wertung des' Feld 2 der betr.

um einen doppelten Verbrämtroffen worden , um einen „
derjenigen Personen zu verhindern die w » f**
Es wird nur das jeweils gültige rrew ^ “ Det #e ,
wertet ; auf die übrigen Felder können öie
Verteilung kommenden Lebensmittel bezogen - ^hris

Der Verein für Auskunft , \e\n&vc . Der Verein für Ansknnsr, , ’f ,

«d « WRL « « L « !ammluiig . >rien ,
Rach dem Jahresbericht y .»^ 0 }Bekriediauna auf das Gew! Blel

Personen , die unberechtigter Weise aus noch nicht gültige Marken
im voraus Brot bezogen haben und deshalb keme gültigen Marken
mehr besitzen, können aus begründeten Antrag vom 30. ttprit ab
Suvven erhalten , welche vorwiegend aus Lebensmitteln bestehen, dre
nicht Verteilungswaren sind. Die Ausgabe dieser Suppen erfolgt
nacki besonderer̂ Bekanntmachung in einer oder zwer der bestehenden
Krieasküchen die ausschließlich für diesen Zweck geöffnet sind. Die
übrigen Kriegsküchen verabfolgen von» 30. Aprrl ab Speisen r»ur
nocĥ an Personen , welche entsprechende Abschnitte der , Flerschkarte,
Kartoffelkarte und Nährmittelkarte abgeben bezw. ungültig machen

** « » «» „ . , b.» * ». « » n . 2>„ „ „siflM) .67

Mitgliederversammlung,
Dr . Willni . Nach de: ,
Ursache , mit Befriedigung auf
Wurde die Auskunftsstelle auch^
genommen wie in normalen
zur Hebung von Not und — v
Durch die Vermittlung des Vereins m „{e
wirtschaftliche Fortexistenz erleichtert , ^ ho-'
unterqebracht , Rekonvaleszenten wuro
vermittelt , Darlehen wurden gegeben , <80% ! y i

Städtisches Leihhaus.
Der Mehrerlös der am 16. April ds IS . v-rstng ^ ten PMd «r

Nr 56085 bis 60889 kann gegen Rückgabe der Psandscherue ver
der Leihhauskasse in Empfang genommen werden. ^ .^ ,iaert

Die Web-, Wirk - und Schuhwaren find mcht vers.ergerr
worden und können einstweilen noch ausgelöst werden.

Wi . Sbad. Il, d.» A . '

Trotz schwieriger Verhältnisse hat a„ “’jiftf,
Schuldigkeit getan . Im . Ganzen
1096 Auskünfte erteilt , 1055, Fall &a  jii
gelegenheiten dadurch ihre Erledigung - -0 1 ff $ U
mindestens in 12 Fällen ju. « etgle ^ tyfi»

1 angefertigt . 2 Rechtsfalle w Vir
- ■ j . Die MtglrederM

_ _ gegen 89 im Jah ^ ? Zi" U «,tc Mt
aus Mitgliederbeiträgen auf 509 M,  bü gcj®.
handenen Kapitalien «ns. 581 . /2 JL l|” baeae»4' du ' J
auf 1257,72 !« . Ihr stehen Ausgaben 6 ^
1196,95 JU.  Das Veremsvermogen vela !,hl
Die Vorstandswahl - ergab , die EÄistu '^ ^ '
glieder . Der Verein halt seine Sprechl
6—7 Uhr ab.

wurden .. 0
auswärts übertragen . --- --
richtsjahre , auf 86 gegen 89 m p ° hre
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